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Für Menschen, die nicht alles so lassen wollen, wie es ist.
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Mo 03.04.
19.00 Uhr

Buchpremiere

Mi 05.04.
19.00 Uhr

Gespräch

Do 06.04.
20.00 Uhr 

Slam Poetry

Mo 24.04.
19.00 Uhr

Gespräch

Di 25.04.
19.00 Uhr

Diskussion

Mi 26.04.
19.00 Uhr

Diskussion

Do 27.04.
19.00 Uhr 

Gespräch

Di 02.05.
19.00 Uhr

Gespräch

Mi 03.05. 
19.00 Uhr

Diskussion

Do 04.05.
19.00 Uhr

Gespräch

Mo 08.05.
19.00 Uhr

Diskussion

Di 09.05.
19.00 Uhr

Gesprächskonzert

Mi 10.05.
19.00 Uhr

Gespräch

Do 11.05.
19.00 Uhr

Gespräch

Mo 15.05.
19.00 Uhr

Buchpräsentation

Mi 17.05.
19.30 Uhr

Quiz

Do 18.05.
19.00 Uhr

Saaldebatte

Do 01.06.
19.00 Uhr

Buchpremiere

Di 13.06.
18.00 Uhr

Debatte

Do 15.06.
19.00 Uhr

Buchpräsentation

Mo 19.06.  
19.00 Uhr 

Gespräch

Di 20.06.
19.00 Uhr

Diskussion

Mi 21.06.
20.00 Uhr

Theater

Di 27.06.
19.00 Uhr

Gespräch

Do 27.04. | 19.00 Uhr | Gespräch

AltersBilder mit Charles Brauer  Seit 71 Jahren ist Charles Brauer  

auf den deutschen Bühnen zu Hause. Das deutsche Fernsehpublikum 

begeisterte er bei Lehrer Doktor Specht oder als Tatort-Kommissar im 

Tandem mit Manfred Krug. Ob Brauer jemals an Rente gedacht hat?

Moderation: Andreas Bormann | NDR

Di 10.05. | 11.45 Uhr | Gesprächskonzert

2 x hören: Keine Angst vor Steve Reich  Mittagskonzert mit dem 

Hamburger Konzertgitarristen Heiko Ossig: Er spielt Steve Reichs »Electric 

Counterpoint«. Zwischen dem ersten und zweiten Mal Hören führt Musik-

vermittlerin Martina Taubenberger in die Minimal Music ein. 

Moderation: Martina Taubenberger | Musikvermittlerin

Mit ihren Projekten und Kooperationen will die Körber-Stiftung gesellschaftliche Zukunft mitgestalten.  
Das KörberForum bringt diese Impulse und Positionen in die Debatte. Im Fokus stehen dabei drei Themen:

Digitale Mündigkeit       Russland in Europa       Neue Lebensarbeitszeit 

Russian Angst  Als der Journalist Thomas Franke 2012 nach Moskau zog, glaubte er, Zeuge einer demokra

tischen Wende zu werden. Stattdessen erlebte er die Rückkehr der Angst in die russische Gesellschaft. Wo diese 

überall zu spüren ist, erzählt Franke eindrucksvoll in seinem neuen Buch.

Grenzerfahrungen  Grenzen trennen, geben Dingen Kontur, fordern Künstler heraus. Wie sie uns prägen, 

zeigen Psychiater Claas-Hinrich Lammers, Kunsthistorikerin Burcu Dogramaci und Filmemacher Jakob Preuss 

anlässlich der Fotografie-Ausstellung »Shifting Boundaries« im Haus der Photographie der Deichtorhallen.

geblitzdingst  Der dreifache deutsche Poetry-Slam-Meister Lars Ruppel befasst sich mit einem für sein Alter 

ungewöhnlichen Thema: Demenz. Mit der Hamburger Slam-Legende David Friedrich sorgt er auf der Bühne für 

Momente größter Poesie und Komik und erzählt von seinem jahrelangen Engagement.

Forscher fragen: Geheimes Genom  Es beeinflusst Aussehen, Begabungen und Krankheitsrisiken. Aber die 

Funktion von über 90 Prozent unseres Genoms ist bis heute unbekannt. Würde seine Entschlüsselung helfen, älter, 

klüger und gesünder zu werden? Mit Rolf Horstmann, Leiter des Bernhard-Nocht-Instituts für Tropenmedizin.

Volk und Vorurteil  Populisten drängen in Europa an die Macht. Wie soll die offene Gesellschaft mit Dema-

gogen und selbst ernannten Vertretern des »wahren Volkswillens« umgehen? Über den Vormarsch des Popu

lismus diskutieren Jan-Werner Müller, Princeton University, Claire Demesmay, Deutsche Gesellschaft für Aus

wärtige Politik, und Adam Krzeminski, Polityka, Warschau. In Kooperation mit der Süddeutschen Zeitung.

Hamburg 2030: Arme reiche Stadt  »Soziale Gerechtigkeit« ist ein zentrales Thema im Bundestagswahl

kampf. Sind die Weichen in Hamburg richtig gestellt oder wachsen hier die Gräben? Wie lässt sich die soziale 

Schere wieder ein Stück schließen? In Kooperation mit NDR 90,3 und dem NDR Hamburg Journal.

Fahren ohne Fahrer  Weltweit arbeiten Hersteller fieberhaft an selbstfahrenden Autos. Entscheiden auf 

der Straße bald Algorithmen über Leben und Tod? Was passiert mit der Flut an Daten, die durch Sensoren, 

Kameras & Co. entstehen? Handfeste Visionen von Technikphilosoph Armin Grunwald und Wirtschaftsrechtler

Volker Lüdemann. In Kooperation mit dem Jungen Forum Technikwissenschaften.

Frieden machen: Lehren des Zweiten Weltkriegs  Der Kriegsausbruch 1939 machte alle vorher 

gehegten Hoffnungen auf Frieden zunichte. Diplomatische Bemühungen zur Konfliktbegrenzung in Europa 

waren gescheitert. Was können wir heute daraus lernen? Das diskutieren Top-Diplomat Wolfgang Ischinger 

und der Historiker Sönke Neitzel. In Kooperation mit Der Spiegel.

Mit Sicherheit Protest  Hamburg macht sich bereit für den G20-Gipfel im Juli, ein diplomatisches Groß

ereignis, das Protest erwarten lässt. Wie können Politik und Polizei gleichzeitig für Sicherheit sorgen, Ein-

schränkungen für die Bürger minimieren und den Gegnern Raum geben? Das diskutieren Mitte-Bezirksamts

leiter Falko Droßmann, Roman Denter, attac, und die Soziologin Andrea Kretschmann, Centre Marc Bloch.

Die Sänger von morgen  Die ehemalige Opernstudio-Stipendiatin Christiane Karg und der Tenor Michael 

Schade kennen als Opernstars alle Facetten des Sängerberufs. Sie und der langjährige Intendant Gerd Uecker 

erzählen von Wegen auf die Opernbühne. Welche Ausbildung brauchen die Sänger der Zukunft?

The African Dream  Afrikas demografische Entwicklung bietet eine immense Chance: Das Durchschnitts

alter liegt bei rund 20 Jahren, in Deutschland bei 44. Über Perspektiven für die rasant wachsende junge 

Generation diskutieren Hans Groth, Präsident des World Demographic & Ageing Forum, der frühere Exekutiv-

direktor des UN-Umweltprogramms Klaus Töpfer und Anastasia Gage, Tulane University.

2 x hören: Keine Angst vor Steve Reich  Der Konzertgitarrist Heiko Ossig spielt die Version für E-Gitarre 

und Tonband von Steve Reichs »Electric Counterpoint«. Im Gespräch zwischen den Darbietungen erforscht 

er die typischen Merkmale der Minimal Music, die Reich maßgeblich mitgeprägt hat.

Auftrag zum Erinnern  In der HafenCity wird am 10. Mai das »denk.mal Hannoverscher Bahnhof« eröffnet, 

das an die im Nationalsozialismus von hier aus deportierten Juden, Sinti und Roma erinnern soll. Lucille 

Eichengreen, die die Deportation ins Ghetto Łódz überlebte, spricht mit dem Historiker Saul Friedländer über 

ihre persönlichen Erinnerungen und die Bedeutung des neuen Gedenkorts.

Nordkoreas junge Kapitalisten  In den 1990er Jahren erlebte Nordkorea eine der größten Hungersnöte 

aller Zeiten. Die Kinder dieser Zeit haben das Scheitern des Systems von Anfang an miterlebt. Sokeel Park hat 

sie porträtiert und erzählt Geschichten von Kreativität und stiller Rebellion, Teenie-Schmugglern, geheimen 

Unternehmern und illegalen ausländischen Medien, die das Weltbild einer Generation veränderten.

Über Grenzen denken  Können offene Grenzen das Elend der Welt lindern? Der Philosoph Julian Nida- 

Rümelin bestreitet das. Er diskutiert in seiner Ethik der Migration, wie man langfristig mit anderen Mitteln 

den Menschen helfen kann, die auf der Flucht vor Hunger, Unterdrückung und Krieg sind.

Bonjour, Quiztesse!  Es geht offenbar steil bergab – mit Europa, dem Klima, mit der Jugend von heute, 

Anstand und Moral. Beim Kneipenquiz empfangen wir den folgerichtig aufkommenden Blues mit offenen 

Armen. Gruppentherapie mit Fragen und Rätseln für Teams oder anschlussfreudige Einzelkämpfer.

Globale Unordnung  Protektionismus und nationalstaatliches Denken nehmen zu. Welchen Beitrag können 

die G20 und die Zivilgesellschaft leisten, um Abschottungstrends aufzuhalten? Das Publikum diskutiert in 

Kooperation mit dem Grassroots-Thinktank Polis180 in einem innovativen Gesprächsformat.

Wir haben die Zeit  Schneller, besser, jünger: Der Druck zur Selbstoptimierung überfordert die Menschen 

und macht sie unglücklich. Der Publizist Christian Schüle entwirft das Gegenbild eines guten Lebens und einer 

Welt, die sich an den individuellen Bedürfnissen der Menschen orientiert.

Körber Debate: Herausforderung Türkei  Die Entwicklungen in der Türkei rütteln an den Beziehungen 

zwischen Europa und dem NATO-Bündnispartner, jede Kritik scheint zu größerer Distanz zu führen. Wie geht 

Europa künftig mit der Türkei um? Debatte in Kooperation mit der Süddeutschen Zeitung.

Zurück auf der Weltbühne  Russland erobert sich einen prominenten Platz auf dem globalen Parkett. Droht  

ein neuer Kalter Krieg zwischen Russland und dem Westen? In seinem Buch »Should we Fear Russia?« zeigt 

Dmitri Trenin, Carnegie Moscow Center, alternative Perspektiven für Russland, USA und Europa.

Die Wahrheit im Krieg  Mit Recherchen zum organisierten Verbrechen brachte sich der TV-Reporter Aleksei 

Bobrovnikov in der Donbass-Region in Lebensgefahr. Zuflucht fand er in Hamburg. Mit Gemma Pörzgen, 

Reporter ohne Grenzen, spricht er über Berichterstattung im Ukraine-Krieg. In Kooperation mit der Süddeut-

schen Zeitung, der Hamburger Stiftung für politisch Verfolgte und der Weichmann-Stiftung.

Perfekt unperfekt  Lustig und pflichtbewusst, spontan und durchgeplant – die Imperative des »perfekten 

Lebens« sind so zahlreich wie widersprüchlich, und sie passen längst nicht zu jedem. Mit dem Entwicklungsfor-

scher Remo Largo, der Beraterin für Veränderungsprozesse Antje Gardyan und Karin Jurczyk vom Deutschen 

Jugendinstitut legen drei Role Models neue Entwürfe für das perfekte Unperfekte vor.

Arbeitest du noch oder lebst du schon?  Karl Marx, Sisyphos und ein Business-Coach treffen sich im 

Jenseits. Gemeinsam ringen die drei Arbeitsexperten um die Fragen: Für wen oder was arbeiten wir? Und was 

bleibt, wenn wir nicht mehr sind? Es spielen Julian Greis, Franziska Hartmann und Mirco Kreibich.

Digital mündig: Die fünfte Gewalt  Sie stürzt Politiker, bildet Protestgemeinschaften oder bringt Konzerne 

in Bedrängnis: Mit der digital vernetzten Öffentlichkeit ist eine neue Machtsphäre entstanden. Wie stellen  

wir inmitten permanenter Empörung ein faires Miteinander sicher? Mit dem Skandal-Forscher Bernhard Pörksen.

Moderation: 

Bernd Großheim

NDR

Moderation:

Elisabeth Burchhardt

NDR

Moderation: 

Doris Kreinhöfer

Körber-Stiftung

Moderation: 

Johannes Büchs

ARD

Moderation: 

Stefan Braun

Süddeutsche Zeitung

Moderation: 

Catarina Felixmüller und

Thorsten Pilz, NDR 90,3

Moderation: 

Adrian Lobe 

Journalist

Moderation:

Dietmar Pieper

Der Spiegel 

Moderation:

Peter Ulrich Meyer

Hamburger Abendblatt

Moderation:

Daniel Finkernagel

Musikvermittler

Moderation:

Julia Steets

Global Public Policy  

Institute

Moderation:

Martina Taubenberger

Musikvermittlerin

Moderation:

Martin Doerry

Der Spiegel

Moderation:

Janka Oertel 

Körber-Stiftung

Moderation: 

Ralf Müller-Schmid

DRadio Wissen

Moderation und Konzept:

Darren Grundorf und 

Tom Zimmermann

Moderation: 

Christoph Bungartz

NDR

Moderation: 

Stefan Kornelius

Süddeutsche Zeitung

Moderation:

Liana Fix

Körber-Stiftung

Moderation: 

Wolfgang Krach

Süddeutsche Zeitung

Moderation: 

Heinrich Wefing

Die Zeit

Regie: 

Ron Zimmering

Moderation: 

Christoph Kucklick

GEO

weitere veranstaltungsorte

juni

im Literaturhaus Hamburg, Schwanenwik 38 Im Haus im Park, Gräpelweg 8, Hamburg-Bergedorf

Mai

april

Mi 19.04. | 19.30 Uhr | Diskussion | Eintritt 12,– /8,–

Zwischen Aufstiegsversprechen und Abstiegsangst  Wie ver

teidigen wir unsere Lebenszeit gegen die kollektive Zeitnot? Ist Leben erst 

durch Arbeit erfüllt? Es diskutieren der frühere Arbeitsminister Norbert 

Blüm, der Soziologe Heinz Bude und die Philosophin Natalie Knapp. In 

Kooperation mit dem Literaturhaus Hamburg.

Moderation: Karin Haist | Körber-Stiftung

Moderation und Konzept:

Liana Fix und Polis180

KörberForum – Kehrwieder 12

20457 Hamburg | U Baumwall

Telefon 040 · 80 81 92 - 0

E-Mail info@koerberforum.de

Veranstalter ist die gemeinnützige Körber-Stiftung.

Eintritt frei. Anmeldung unter www.koerberforum.de

Kostenpflichtige Veranstaltungen sind gekennzeichnet.

Das Platzkontingent schließt Stehplätze mit ein.

´

´


